
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jedes Jahr machen die Sternsinger und Sternsingerinnen mir aufs Neue 
deutlich, was wirklich zählt, damit es ein „frohes neues Jahr“ wird: 
Segensspuren hinterlassen! 
 
Sie ziehen von Haus zu Haus, trotzen jedem Wetter und lassen sich von 
verschlossenen Türen nicht ermutigen: Die Kinder und Jugendlichen, die Jahr 
für Jahr als Sternsinger und Sternsingerinnen den Menschen den Segen für das 
neue Jahr bringen und zugleich sich einsetzen für bedürftige Kinder in aller 
Welt. 

 
Was sie tun, ist einfach vorbildlich und vielleicht der wichtigste Vorsatz für das 
neue Jahr: Segensspuren hinterlassen!  
 
Ein gutes Wort sagen, einander ermutigen, füreinander da sein, einander 
zeigen „es ist schön, dass es du da bist, dass es dich gibt“ – das hinterlässt 
Segen, an jedem Tag im Jahr! Und so wünsche ich uns sehr, dass wir in unserer 
Schulgemeinschaft füreinander zum Segen werden. Genauso für die Menschen, 
die unsere Unterstützung brauchen, in unserer Stadt, für die Anliegen der 
Sternsingeraktion und unsere salesianischen Projekte! 
 
 



 

20 C+M+B 26 "Christus Mansionem  Benedicat" Gott segne dieses Haus 
 
Mit dem Gebet der Sternsingeraktion möchte ich für unsere Schulgemeinde um den Segen 
Gottes für das neue Jahr 2026 bitten: 
 

Guter Gott,  
du schaust uns voller Liebe an.  
Wir sind deine Kinder.  
Du willst, dass es uns allen gut geht.  
Wie ein guter Vater, wie eine liebende Mutter,  
passt du auf uns auf und segnest uns.  
 
Wir bitten dich: Wenn wir einsam sind,  
lass uns deine Liebe spüren.  
Wenn wir Angst haben, 
sende uns Menschen, die uns trösten.  
Wenn wir in Gefahr sind,  
sende uns Menschen, die uns schützen.  
Wenn wir uns schwach fühlen,  
stärke uns.  
Wenn wir nicht wissen,  
was wir tun sollen,  
mach uns einfallsreich und mutig. 
Du bist immer bei uns. 
 Dafür danken wir dir. Amen. 
 
 


